5 IF £ : 


— — 


poſener Iutelligens- Blatt, 


Mittwochs, den ze. Februar 1922 


x 


Angekommene Fremde vom 14. Februar 1822. 


Herr Gutsbeſitzer v. Drwenski aus Sokolnik, Hr. Gutsbeſitzer v. Gostynski 
aus Skorzewo, Hr. Doktoe Veſeke aus Samter, l. in Nr 243 Breslauerſtraße; 
Hr. Juſtizrath Hauow aus Lobſenz, Hr. Handels beſl. Jaͤnicke aus Thorn, Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Koßucki aus Golembin, l. in Nr. 251. Breslauerſtraße; Hr. Buͤrgermei⸗ 
ſter Robowski aus Koſten, Hr. Gen. Pächter Hildebrand aus Woynowice, l. in Nr. 
99. auf der Wilde; Hr. Kondukteur Würing aus Berlin, l. in Nr. 116. Breiteſtr.; 
Hr. Richter v Kwiatkowski aus Palendzie, Hr. Pächter v. Raßkowski aus Pocho⸗ 
lewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Zychlinski aus Raßkowo „ Hr. Gutsbeſitzer v. Swigcidi 
aus Zernik, Hr. Pächter v. Modlinski aus Nieprießewo, l. in Nr. 391. Gerber⸗ 
ſtraße; Hr. v. Bronikowski aus Golejewo, l. in Nr. 417. Gerberſtraße; Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Trompezynski aus Goro, Hr. Partikulier v. Lucke aus Zrodke bei Zirke, 
Hr. Schauſpieler Faller aus Glogau, Hr. G. Rath Diko aus Samter, l. in Nr. 210. 
Wilhelmsſtraße. Er a Wir ri > 

Den 15. Februar. e 

Hr. Gutsbeſitzer v. Zoltowski aus Myßkowo, die Hrn. Kaufleute Laſius und 

Kresler aus Breslau, l. in Nr. 243. Breslauerſtraße. „„ 
a Den 16. Februar. S n 

Hr. Doctor C. E. Flies aus Berlin, Here Gutsbeſitzer Graf v. Bninski aus 
Urbandwo, Hr. Kaufmann Barthold aus Thorn, l. in Nr. 24% Breslauerſtraße; 
Hr. Kreis Steuer⸗Einnehmer Schüberk aus Birnbaum, l. in Nr. 99. auf der Wil⸗ 
de; Hr. Gutsbeſitzer v., Kierskf aus Lagiewnik, Hr. Gutsbeſitzer v. Krzyzanowski 


* 


„ 
AND 

Pächter Witkesti aus Goworzewo, I. in Nr. 175. Waſſerſtraßez 

Skorzewski aus Nakel, l. in Nr. 187. Waſſerſtraße. 


aus Slupia, Hr. 
Hr. Gutsbeſitzer Ignaz v.“ ̃ 
I f. 
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Februar. 3 


Hier Gytsbeſitzer V. Potocki aus Wronc zun, l. in Nr. 243. Brebllauerſtraße . 


Commiſſarius Polluga aus Winagora, Frau Guts beſitzerin 
Hr. Gütsbeſitzer Graf v. Scherakewski aus Wengiery, l- in Nr. 244. 
Gutsbeſitzer v. Zarrzewsti aus Brzeßnica, Hr. Kaufmann 


Wierzenica, 
Breslauerſtraße; Hr. 


v. Mos jezynska aus 


Klaas aus Berlin, l. in Nr. 251. Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Elyszezyn⸗ 


ski aus Gurka, He. Styucreinnehmer Seuftleben 


Gerberſtraße; Frau Supekintendentin Markahz aus Bojauowo, l. in Nr. 253. Tau⸗ 


benſtraße. 5 i 


mach Palitzig, Hr. Landrath v. 


nach Obornik, Hr. Oberförſter. Reuter nach 


Bromberg, Hr. v. Potockt 
Hr. v. Goſtynski nach Skorzeroo, 


Bilke nach Samter, Hr. o. Kwiotkowski nach Parui ewe, 
Probſt Krolikowski nach Reyſen, Hr. 
nach Benica, Frau v. Jab 
Hr. v. Koßudi nach Golabina, 


Gaſawo⸗ Hr. 
Hr. v. Rappart 
mach Verlin, 
Hr. Kaufmann Janke nach Thorn, 


5 A b geg 4 n een. 
Hr. b. Pruski nach Grabow, He. v. Zielinski 
Zychlinski nach Meſcritz, Hr. Forſt⸗Inſpector Titz 


\ 
nach Niezawe, Frau v. Oppen 


Rogaſen, Hr. Oberförſter Nagel nach 


nach Wronczyn, Hr. v. Skoraßewski nach Potarzik, 
Hr. v. Cieslinski nach Pakoslaw, Hr. Doctor 
Hr. v. Jarochewski nach. 


v. Apski nach Czerniejewo, 


locka nach Jaroslawo, Hr. Geh. Rath Belitz 
Hr. Kaufmann Goͤrke nach Stettin, 
Hr. Juſtizrath Hanow nach Lobſenz, die Herren 
„Kaufleute Laſius und Kresler nach Frankfurt. 8 


— 


7 


' Bekan nt machung. 


Die Eduard und Joſepha geborne Prä⸗ 


minska Negiſtrator Kuorſchen Eheleute zu 

Poſen, haben nach der gerichtlichen Erklaͤ⸗ 

rung vom 23 Januar d. J. die Gemein⸗ 

haft der Guter und des Erwerbs yater 

ſich ausgeſchloſſen. tie 
Poſen den 26. Januar 1822. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Obwiesczenie. 


Registrator Edward i Jözefa 2 Pro- 
minskieli Knerouwie malZonkowie w 
Pozuaniu, na mocy deklaracyi Sado- 
wey 2 duia 23, Sıyczuia r. h., wspöl- 
nose maiqtku i dorebku pamigd2y so- 
ba "wyigezylis f 

Poznan d. 26. Stycznia 1822 


aus Santomiſchel, l. in Nr. 384 


Krol. Prus. Sad Ziemianski. 


EDER 
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Sub haſtations⸗Pakent. 


Das zum Nicolaus Roſtſchen Nach kaſſe 


gehörige, hleſelbſt auf der Gerberſtraße 


unter Nr. 422 belegene Haus, welches 


nach der gerichtlichen Taxe auf 1193 Rt. 
8 gr. gewürdigt worden iſt „ ſoll auf 
ven Antrag emes Realgläubigers Schul⸗ 
denhalber öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. In Gefolge der 
Bekanntmachung vom 2. November v. J. 


iſt in termino den 13. Februar d. 2 


1040 Rthlr. geboten worden, da aber 
die gebotene Kauf Summe nicht einge⸗ 
zahlt worden iſt, ſo wird mit Bezug auf 
die Bekanntmachung vom 24ſten Anguſt 
8. J., und da in Termino den 4. Decbr. 
d. J. Niemand erſchienen iſt, hiermit 
auf Gefahr und Koſten des Meiſtbieten⸗ 
den ein neuer Termin auf den 16 ten 
März 1822 Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Landgerichtsrath Eulemann in 
unſerm Gerichtsſchloſſe angeſetzt. Kauflu⸗ 
ſtige werden zu dirſem Termine hiermit 
vorgeladen, ihre Gebote nach Erlegung 
einer Caution von 100 Rthlr. zu Proto⸗ 
Fol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der 
Zuſchlag dieſes Grundſtuͤcks erfolgen ſoll, 
inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
Ausnahme zulaſſen. 
Poſen den 6. December 18a r. 


Kbuigl. Preuß. Landgericht. 


— 


eine 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé do pozostalosci Mi- 
kolaia Rost nalezaca, i na Garbarach 


pod Nrem 422. polog ona, ktöra po- 


drug taxy sgdowey na 1193. Fel. 8. 


dgr. ‚ocenjong zvostala, na wniosek 


Wierzyciela publiczuie naywigcey: 
daiacemu sprzedang byë ma. W sku- 
tek obwiesczenia 2 dnia 2. Listopa- 
da r. a. Wiermmie dnia 13. Lutego 
r. b., ro4o. Tal, podano, gdy fe- 
dnak podana summa 24o: eng niezo- 
stala, przeto z odwolanjem sig do 
obwiesczenia dnia 24. Sierpuſa b. r., 
i ze w terminie dnia 4. Grudula b. x. 
nikt nie stangl, na ryzyko ;; koszt 
naywigcey daigeego nowy termin na 
dzie 16. Marca 18227, przed 
Sedzig Cullemann, o godzinie gtey 


zrana w aszyın zamku sad ]ũ·M̃ wy- 


znaezonym zostaf, Ochote kupna 

maigcy na tenze termin aapozywa- 
ig sig, aby licyta swe po %loZeniw 
kaucyi Tal. :100: do protokufu poda- 
I, i spodziewali sie, Ze przyderze- 
nie nastgpi tey nieruchomosci, 'skore 
prawne nie zayda przeszkody. 


Peznar d. 6. Grudnia 18222 


Krél. Pruski $ad Ziemiahski. 


— 


3 


1 


3 Bekanntmachung. 
Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 


das zu der Kriminal⸗Rath Gebhardtſchen 


Nachlaßmaſſe gehörige, hier auf der Wil⸗ 
de Nro. 121. belegene Haus nebſt den 
dazu gehörigen beiden Seitengebaͤuden, 


Hofraum, Garten und darin befindliche 


Kegelbahn auf 3 Jahre, naͤmlich von 


Oſtern 1822. bis zu dieſer Zeit 1825. 


an den Meiſtbietenden vermiethet werden 
ſoll. Es werden daher alle Miethsluſtige 
vorgeladen, in dem vor dem Deputirten 
Landgerichts-Referendarius Kantak an⸗ 
geſetzten Termin den 12ten März 
d. J. Vormittags um 9 Uhr zu erſchei⸗ 


nen, ihre Gebote zu Protokoll zu geben, 


und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſtbietenden erfolgen wird. 


8 Poſen den 4. Februar 1822. BER 
Königl. Preuß. Landgericht. 


n 8 el 
BVekanntmachung. ; 
Der jüdifche Kaufmann Pincus Sa⸗ 
much Abraham aus Kurnik und deſſen 
Braut Hanchen Neumann Simonsſohn 
aus Liſſa, haben in dem unter ſich am 
24. Derember pr. errichteten gerichtlichen 
Ehekontrakt die Guͤtergemeinſchaft aus⸗ 
geſchloſſen, welches nach Vorſchrift g. 
422 Tit. I. Theil II. des Allgemeinen 
Landrechts hiermit zur Kenntniß des Pub⸗ 
licums gebracht wird. 5 
Frauſtadt den 10. Jaunar 1822. 
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Obwiesczenie. 
Podaie sig do publiczney wiado- 
mosci, i nieruchomosei do massy 
pozostalosci niegdy Rade Kryminal- 
nego Gebharda nalezgce, tu na Wil- 


die pod liezbg 121, poloZone, skla- 


daigce sig z domu z dwiema pawilo. 
nami, podworza, ogrodu i wniem 
Znayduigcey sig kregielni na 3 lata 
to iest od Wielkieynocy 1822 a2 do 
tego czasu 1825, ware de wigcey da- 


igcemu wypusczone bedg. Way wa- 


wWaig sig wszyscy zadzierzawienia o. 
ehotg maigci, aby sig na wyzna- 
czonym wtey mierze terminie przed 
Deputowanym  BReferendaryuszem 


Kantak na dzien 12. Marca & 


o godzinie g. zrana stawili i licyta 
swoiedo'protokulu podali z tem do- 
datkiem, iz plus licytant przyderze- 
nia tey dzierzawy spodziewaé sie 
moze. 

Poznan d. 4. Lutego 1822. 
Krol. Prus. Sad Ziemians ki. 


1 u 

„ Obwiesczenie. 
Starcnakonny Pinkus Samuel Abra- 
ham kupies.z Kurnika iz nim zare- 
czona Hannchen Neumann Simons- 
sohn z Leszna, iv kontrakeie malzen- 
skim na dniu 24. Grudnia r. z. urzedo- 
wnie miedzy niemi zawartymgwspol- 


nosé maigtku wylaczyli, co stosownie 


do $ 422, Tyt. I. Gzgsci II. Powsze- 
chnego Prawa Kraiowego, ninieyszem 
abliezney wiadomosci podaiemy. 
Wschowa d. 10. Stycznia 1822. 
Krolewsko} Pruski Sad Zie- 


mians ki. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


＋ 
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Subhaſtations⸗Patent. 

Das im Groß herzogthume Poſen und 
in deſſen Koſtener Kreiſe belegene, dem 
Gutsbeſitzer Herrn Stanislaus v. Zbijew⸗ 
ski zugehdrige adeliche Gut Zegrowo 
(Seger) wozu die Vorwerke Zegrowko 
und Nowyswiat gehoren, und welches 
uch der in dieſem Jahre aufgenommenen 
gerichtlichen Taxe auf 32,198 Rtle. 18 
Gr. gewürdigt worden ift, ſoll im We⸗ 


ge der nothwendigen Subhaſtation öffent: m 


lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. — 

Die Vietungstermine find auf den 
16. Mai 182% den 9. Auguſt 1822, 
und der peremtoriſche Termin auf den 
23. November 1822 vor dem Laud⸗ 
gerichtsrath Voldt als Deputirten , Vor: 
mittags um 9 Uhr allhier auf unferm 
Gerichtsgebaͤude angeſetzt. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſes Gut zu beſitzen fähig, und ans 
nehmlich zu bezahlen vermoͤgend ſind, 
aufgefordert, ſich in den angeſetzten Ter⸗ 
minen zu melden, ihre Gebote abzugeben, 
und zu gewaͤrtigen, daß für den Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Aus nahme zulaſſen, 
der Zuſchlag erfolgen, und auf die etwa 
nachher noch einkommenden Gebote nicht 

weiter geachtet werden ſoll. 

Die Einſicht der ſpeciellen Kaufsbe⸗ 

dingungen und der Taxe wird taͤglich in 
der Regiſtratur des hieſigen Landgerichts 
während den Dienftftunden verſtattet. 
„Frauſtadt den 6. December 1821. 
Königl. Preußſſches Landgericht. 


\ Erle Pruski Sad Ziemiahski. 


Patent Subhastacyiny. 


W wielkim Xiestwie Poznanskiem 
w Powiecie Koscianskim polozone do 
W. Stanistawa Zbiſewskiego nalejce 
Jobra Zegrowo, Zegrowko, i Nowy 
wiat, kiöre podlug taxy w tym roku 
urzedownie sporzadzouey na 32,198. 
al. 18. dgr. ocenione zustaly, droyg, 
koniecaney subhastacyi publicznie 
ee daigcemu sprzedane by& 
8 Termina licytacyine, kiörych osta- 
mi lest i. peremptoryezny 7 
na dzien 16. Maia 1822; 
na dzien ı9. Sierpnia 1822 „1 
. na dzien 23. Listopada 1822, 
przed Deputowanym Sedziz Voldt, 
o godzinie giey zrana w tuteyszym 
Sadzie Ziemiänskim wyznaczone zo- 
staly. RER Eh 
Wzywaig sig wige wszyscy do po- 


siadania dobr_tych_zdolni i wstanie 


zaplacenia ich ‚badacy; azeby sie w 
rzeczonych termmach zglosili, swe 


podania uczynili, i spodziewali sig, 


ie na ızecz naywiecey i naykorzy- 
stniey daigcego przysadzenie nastapi, 


‚ieZeli prawne okolicznofci na prze- 


szkodzie nie bæda. Na podania p6- 
zniey zaszle Zaden wzglad wzigty byé 
niezosianie, vr i 

Warunki sprzeda2y i tax& codzien- 


nie w Registraturze tuteyszego Sadu 


Ziemiariskiego w godzinach do dzia- 
lan sadowych przezuaczonych. przey- 
rzet mozna. m; 


Wschowa d. 6. Grudnia 1881. 


S 
2 180. bi 
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Se 


Subhaſtatlons⸗Patent. 
Das zum Nach laſſe des Vaͤckermeiſters 
Johann Chyiſtjan Waſtphal gehörige, in 


der Stadt Uurſihſtadt Vomſter Kreiſes 


unter der Nr. 704 belegene Haus nebft 
Braugerechtigkeit, Hofraum und einem 
Stalle, welches gerichtlich auf 803 Arlr. 
abgeſchaͤtzt worden ift, ſoll im Wege einer 
freiwilligen Subhaſtation Behufs Aus⸗ 
einanderſetzung der Erben öffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden. 

Zu dem Ende haben wir einen Termin 
auf den 2a. April 1822 Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Herrn Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Jentſch zu Unruhſtadt anbe⸗ 
raumt, wozu Kaufluſtige und Beſttzfaͤ⸗ 
bige hierdurch vorgeladen werden, ihre 
Gebote abzugeben, und hat der Meiſtbie⸗ 
tende mit Bewilligung der Erben den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Die Taxe und Kaufbedingungen kön⸗ 
nen täglich in unſerer Regiſtratur nach⸗ 
geſehen werden. f 

Meſeritz den 17. December 1821. 
Kdnigl. Preußiſches Landgericht. 


ninieyszem w 


Patent Subhastacy iny. 


Dom do pozostalodei Pie kara Na- 
na Krystyana Westphal naleigey, w 
miescie Kargowie, Powievie Babi- 
mostkim pod Hezbg 104. pototony, 
kıöry wraz z prawem robienia piwa, 
podworzem, i staynig, urzedownie na 
803. Tal, ocenione, ma by& droga do- 


. browolney subhastacyi celem uczynie- 


nia dzialow pomigdzy spadkobiorca- 
mi, naywigcey diigeemu 24 gotowg 
Zaraæ zaplatz, publicznie sprzedany- 

Tym koficem wyznaczeny iest ter- 
min na. ö 

dzien 22. Kwiemia 1822., 

o godsinie ıotey zrana przed Depu- 
towanym Assessorem Jentsch, w mie- 
seie Kargowie, na kröry ochotę ku- 
pra maigcych i posiadania zdolnych 
i n * my, aby sie na 
vim stawili, i licyta swoje podali. 
Poczem naywigcey ofiaru'zey przysa- 
dzenia, zu zezwoleniem spadkebran- 
ebw 'oczekiwad ma. 

Taxa i warunki kupna codziennie 
w Registraturze naszey praeyrzane 
bye mog. 

Migdzyrzecz d. 17. Grudnia 1821. 
Kroölew. Pruski Sad Ziemianski, 


—— ——— —.' — 


Edictal⸗Citatton. 

Die unbekannten Gläubiger, welche 
au die Kaffe des zweiten Bataillons Iten 
kombinirten Landwehr Reſerve⸗ Regi⸗ 
ments Nro. 38. aus dem Jahre 1820, 
und an die Kaſſe des itzigen aften Batail⸗ 
kons Nro. 37. (Gneſener) Sten kombi⸗ 
nirten Landwehr⸗Reſerve⸗Rigi ments aus 
dem Jahre 1821. Forderungen aus irgend 
einem Grunde haben, werden hierdurch 


i do Kassy 


Zapozew Edyktalny.. 


Wzywamy ninieyszem nieznanych 
Wierzycieli, kisray 2 roku 1820. do 
kassy drugiego Batalionu skombino- 
wanych tızech Pulköw w rezerwie 
betlgceych Ktaiowey obrony Nro. 38. 
teraänieyszego Igo. Bata- 
tou Nro. 37. skombinowanych zch 
Gnieznienskich kraiowey obrony Put- 
köw z jakiegokolwiek powodu preten- 
e 2 roku 1827, maig, izby sig w 


\ 


— 


Uffeutlich vorgeladen, binnen drei Mona⸗ 
ten und ſpaͤteſtens in dem auf den ıflen 
Juny d. J. Morgens 9 Uhr hieſelbſt vor 
dem Landgerichtscath Rogalli angeſetzten 
peremptoriſchen Termine ohufehlbar er⸗ 
scheinen und ihre Anſprüche anzumelden, 
bei ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, 
daß ſie mit ihren Forderungen an die Caſſe 
prͤcludirt, und fie blos an die Perſon 
desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. i 
Gneſen den 22. Janusr 1821. 


2 ktöremi x 
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przeciggr trzech miesigsy,. a naypo- 
Zniey w terminie 

dnia 1. Gzerwea r. b., 
zrana o sodzinie gtey pezed, Depıe- 
wanym Sedzig Zumianskim: Rögalli,, 
w sali Sadu tuteyszego wyrnacze= 
nym, jako terininie peremproryeznym 
nieochybnie stawili, i swe pretensye. 


* 


Podak, Wirazie niestawienia sig spo- 


dziewa& sie maia, iz 2 pretensyami 


swoiemi do, rzeczonych kass pre klu- 
dowanemi, i iedynie tylko do os 

ontroktowali odeslanemi 
zostang.. e 


Gniezne d. 23. Grudnia 1821. 


Rbuigi. Preuß. Landgericht. Krél. Pruski Sad Ziemianski 
Bekanntmachung. 
Auf dem am 29. October v. J. in Obwiesczenie. 


Schwerſenz ſtattgehabten Jahrmarkt iſt 
eine Kuh, fahler Farbe, 9 Jahr alt, 
weißer Fuße, herrenlos vorgefunden wor⸗ 
den, wie auch auf der Straße zwiſchen 
dem Dorfe Starczanowo und Szymanko⸗ 
wo, Oborniker Kreiſes, durch den Kauf⸗ 
mann Moritz Aſch aus Schwerſenz nach⸗ 
ſtehende Sachen, als: 
ein tuchenes Felleiſen, worinnen: 
1 kollerirter diftinger Schlafrock. 
1 blau werfliches Tuch, klein. 
1 roth dergleichen, klein. a 
1 paar alte Schlef⸗ Pantoffeln. 
ſich befanden. Es wird alſo der Eigen: 
thümer dieſer Sachen hiermit aufgefor⸗ 
dert, ſich in Termino den Aten März 
1822. bei dem unterſchriebenen Gericht 
zu melden, 
Atteſte, daß er der wahre Eigenthuͤmer 
fei, zu legitimiren, wo ihm die Sachen 
herausgegeben werden, bei feinen Aus⸗ 


und ſich durch glaubhafte 


‚Na iarmarku w dniu 29. Pazdzler- 
nika w Swarzedzu bedgcym znalezio: 
na zostala krowa ptowa lusem, 9. 
lat stara, 2 bialemi nogami, rowni 
tet w drodze na trakdie miedzy weig 
Starczahowem i Seymankowem Obor- 
nickiego Powiatu zostaly przez ku- 
pca Moryca Asch W Swarzedzu na- 


‚etgpuigce rzeczy to lest: 


Sukienny mantelzak, w ktörym+ 

1. dyfıykowy kolorowy szlafrokz 

I. nichieska w kratki chusıka; 

I. czerwona dito. duo. 

1. para starych pantofli nocnych 
znaydowaly sie. Sad podpisany wzy- 
wa prawdziwego wilaßciciela ychZe 
rzeczy, aby na terminie 

nia 4. Marca r. b., 
przed Sadem stawit sig, i przen wia- 
rygodne iaswiadezehia Prawo swe 
do tychte rzeory wylegitymowat, 
gdzie mu takowe wydane zustang, 
w przypadku Wiestawienictwa  zas 


* 
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bleiben aber die gedachten Sachen öffent⸗ 
lich verkauft, und nach Abzug der Ko⸗ 


ſten die verbleibende Gelder dem Armen⸗ 


* 


Hospital zu Schwerſenz abgegeben wer⸗ 
den. 8 5 
Poſen den 28. Januar 1822. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
7 N 


Bekanntmachung. 

Das hier zu Oſtrowo auf der Kaliſcher 
Straße unter Nr. 274 belegene, zum 
Bernhard Pollakſchen Nachlaß gehörige 
Haus, welches auf 50 Rtlr. 4 gGr. ab⸗ 
geſchaͤtzt iſt, ſoll auf den Antrag der Er⸗ 
ben im Wege der öffentlichen Licitation 
verkauft werden. SR 

Es werden demnach alle beſitzfahige 


Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dem 
auf den 16. Maͤrz 


1822 um 9 
Uhr des Morgens anſtehenden peremtori⸗ 
ſchen Termine an gewöhnlicher Gerichts⸗ 
ſtelle hieſelbſt zu erſcheinen, ihr Gebot 
abzugeben, und wenn nicht rechtliche 
Hinderungsurſachen eintreten, hat der 
Meiſtbietende von dem Königl. Landge⸗ 


richt zu Krotoſchin das Adiudicatorium 


zu gewärtigen. Die Taxe und Verkaufs⸗ 
bedingungen können taglich in unſerer 
Regiſtratur nachgeſehen werden. 

Oſtrow den 1). December 1821. 


Königl. Preuß. Friedensgerich t. 


. 


wzwy2 wspomnione rzeczy sprzeda- 
ne, i po wdigezeniu kosztöw pozo- 
stale pieniadze na’szpital' ubogich w 
Swarzgdzu obrécone zostang- 


Poznan d. 28. Styeznia 1822. 75 
Krölewsko :Pruski Sad Pokoiu, 


Obwiesczenie. 
Dom tu 'w Ostrawie przy ulicy Ka. 
liskiey pod lıczba 374 pofozony, do 
-pozostatosci nieg.'y '2marlego Bern- 
harda Pollak nalezacy, ktory na 50 
tal. 4 gr. oszacowany zostäl, ma by& 
na zadauie Su\cessoröw w drodze pu- 

‚bliezney heytaeyi sprzedany. 
. Wzywnig.sig-zatem wsryscy do ku- 


pna zdolnt i ochotg maigci, aby sig 


a terminie peremtoryckuym A 
ee 5 
dnia 16. Marca 1822 


zrana 0 9. godzinie w mieyseu posie- 


dzen Sadu tuteyszsgo stawili, swe li- 


cyta podali* a iezeli zadus przeszko- 
da prawna nie zay die, naywiccey 
daigcemu przez Krol, Pruski Sad Zie- 
wianski w Krotoszymie praysadzenie 
nastapi- 

Taxa i warunki sprzedazy moga 
byé codzieunie w naszey' Registratu- 
rze przeyrzane. 9 

Osiröw d. 17, Grudnia 1821. 
."Krolewsko-Pruski Sad Pokoiu, 


— — —ä— —— — 5 


N 


(Hierzu eine Beilage) ? 


ix 0 


— 


Sa zu Nr. 


ab batten pee e. 


— * des 
e Hochlbtlichen Fa 
Frauſtadt, 70 0 das dem abt en 
ſchen u er Josmann Hirſch 
Pogorzelski zugehdrige, in der Stadt 
Sandberg am Ringe unter Nr. 30 bele⸗ 
gene Wohnhaus asp Sallungen und 
haus, welches zuſammen auf 323 

8 Gr. gerichtlich gewürdigt, als 


geräthſchaften, 5 
1) Eine kupferne Blaſe 
r 20 Vierzehn | Beer 


* 


Maiſchtonnen 5 — 20 — — 
3) Vierzehn Lut⸗ BR 
ter⸗Faͤſſer 2 — 8 — — 


Letztere 113 Kir. 17 ggr. 4 pf. 
tuxirt/ im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Terminus hierzu ha⸗ 
ben wir auf den 17. April a. c. in lo- 
co zu Sandberg präfigiet,- zu welchem 
beſitz- und zahlungsfaͤhige Kanfluftige 
hierdurch eingeladen werden, ihre Gebo⸗ 
te abzugeben, und hat der Meiſtbietende 
nach erfolgter Genehmigung der beauftra⸗ 

enden hohen Behörde, den Zuschlag zu 
baͤrtigen. 
Be 8 eingehende en 
geruͤckſichtigt, und die Taxe kaͤglich 
in unſerer R. ar aug en werden. 
Goſtyn den 4. Februar 1822. 
En ; 


1 


3 re ed vennblnperBrenn: 1 


105 Air, 13 6 a 


Preuß. er 


1 5 des Döfener Intelligenz. Blatts. 


sun 
Arc 
Sp 8 Subhastaeyiny.. 4 


Wh ” a: 23 nr 


11 N DE g 17 
1 A 3 en 


„eee ekutek nlecenia bret wietne go 


Sadu Ziemianskiego w Wechowie, 
ma bye dom w mic scie Piaskach 
bray rynku pod De 30. ag e 
ier piz eglemi do niego 


ar na. 
e Sen i Au ha ae an 8 


ie deer 2 2 znaydu- 
mi sie statk gorz ia f 
ea) eres miele 15 a 


1053 
f ee) ezternascie 


8. rk .— 20. — — 
Y les sidköw 2. SE Ba 
3 “ GE in 


8 ogote in 13. Tal, 17. gr. 4. 
otaxowane 4 55 ara Ae 
Pogorzelskiegn sy, w diodze ko- 
nieczney subhastacyi wigcey ge 
mu publicznie sprzedany. 5 
Tym koncem, wyznatzylismy w mie 


seie Pi askach, tert 
na dzien 17. Wen 12 b., i 


wzywaın zatém chote mäigeych ku- 
pienia i be stanie saplacenia, 
adeby, sig W diu tym stawill, licyta 


‚swoie podali, a plus, licytant spodzie- 


wa sig aoze, za po przeinim 2a - 
twierdzeniem z 770 sadu wiasceiwe- 
go, N Br Ihtöw kych. 

Se pöZniey zayse moggce podänia 
waglad miany nie: bedzis. Taxa zaß 
8 tyeh W Registraturze naszey 

agen cæasu b moge. 


3 8 Nn 10 f “ g 
Sonn d. 2. 3 2829. 5 
= WER 


Kuölewsko- une Sad Pokoin 


94 117 
1 


Bekanntmachung. 


Nachdem das unter Nr. 278 in der 


Kaliſcher Gaſſe hieſelbſt belegene Wohn⸗ 
haus ſo ſehr in Verfall gerathen, daß 
der Magiſtrat auf deſſen Verkauf ange⸗ 
tragen, ſo haben wir, da der Eigenthüͤ⸗ 
mer Carl Adolph erklart hat, daß er das 
Gebäude wieder herzuſtellen nicht im 
Staude ſei, in Folge Auftrages Eines 
Königl. Hochlöblichen Landgerichts zu 
Krotoſzyn zum offentlichen Verkauf des 
gedachten Wohnhauſes, nebſt dazu gehd⸗ 
rigem Hintergebaͤude, Hofraum und 
Gäͤrtchen, welches zuſamen auf 150 Rtlr. 
gewuͤrdiget worden, einen peremtoriſchen 
Termin auf den 27. April a. c. Vor: 


mittags um 9 Uhr vor uns hieſelbſt an⸗ 


geſetzt; und laden Kaufluftige und Beſitz⸗ 
fähige hierdurch mit dem Bemerken ein, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden, wenn 
keine Hinderniſſe dagegen vorhanden, der 
Zuſchlag geſchehen wird. 

Die Kaufbedingungen werden in Ter- 
mino bekannt e 
Oſtrowo den 12. Februar 1822. 
Königl. Preuß. Friedensgericht 

. Adelnauer Kreiſes. 


f Ie 


Obwiesczenie. 


= Ponmiewa tu w Kaliskiey ulie 


pod Nrem 278. potozony dom, u 
„ e 12 M: * na ee. 
sprtedanie wniosi, przeto gd i- 
ciel Karol Adolf sig 88 
nie iest w stanie, mögl pomie- 
niony wystawi6; stösownie do pole- 
cenia przez Kıolewski Sad Ziemianski 
w Krotoszynie nam danego, do pu- 
bliczney sprzedazy w mowie badace- 
‚go domu, a niemniey nale2gcego de 
tego2 tylnego zabudowania, podwö- 
.xza, ogrödka, co wszystko na 150- Tal. 
oszacowanem zostalo, termin perem- 
por gern,, : 
na dzien 27. Kwietnia r. b., 
przed poludniem o gtey godzinie tu 
przed nami wyznaczylismy, na ktören 
do kupna-ochotg i zdolnos& ych, 
ninieyszà m z tym nadınienieniem za- 
praszamy , i2 ieZeli Zadne przeszko- 
dy; niezaydg, naywigcey daigcemu, 
przybicie nastapi. 

Warunki kupna zostang w terminie 
oznaymionemi. \ 
OÖstrowo d. 12. Lutego 1822. ; 
Krölewsko Pruski Sad Pokoia 
Powiatu Odalanowskieglie- 


2 


—— nn 


Bekanntmachung. 

Im Auftrage des Königlichen Landge⸗ 
richts ſollen durch den Unterzeichneten im 
Termine den 12ten Marz d. J. Mor⸗ 
gens 10 Uhr nachſtehende ſchuldenhalber 
abgepfaͤndete Gegenſtaͤnde, als: 

1) 15 Klaftern Birkenholz, 

2) zwei Kuͤhe, N 
3) zwei Spiegel, 

4) ein Sopha, 


Obwiesczenie. 

2 zlecenia Krölewskiege Sadu Zie- 
mianskiego, mai bye przez podpisa- 
nego w termine de; f 
es, Marca r. b., 
zrana o godzinie Iotey następui 
z powodu dtugu e eee ach 
i pr 

1) 16. sgzni brzozow 8 

eee; ego drzewa; 

3) dwa lustra; 

J) iedna sofa; 


5) zwdlf Stühle und 
50) drei aufgemachte Betten, 
"lich an den Meiſtbietenden gegen 


Aleich baare Bezahlung verkauft werden. 


Kauſluſtige lade ich ein, ſich an gedach⸗ 
tem Tage anf dem hieſigen Gerichts hofe 
einzufinden „und ihre Gebote abzugeben. 
Gueſen den 12. Februar 1822. 
2 Meisner, 


Landgerichts⸗Sekrelariats- Applikant. 


— 


Bekanntmachung. 

Im Termine den 14. März d. J. 
Morgens 10 Uhr in loco Graboßewo, 
Wreſchner Kreiſes, ſollen durch den Un⸗ 

terzeichneten im Auftrage des Königlichen 
Landgerichts nachſtehende ſchuldenhalber 
abgepfaͤndete Gegenſtaͤnde, als: 

1) 400 Stuck Schaafe, 

2) drei Komoden, und N 

3) zwei Spiegel, er. 2 
dffentlich an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden. 

Kaufluſtige lade ich ein, ſich an ge⸗ 
dachtem Tage dort einzufinden, und ihre 
Gebote abzugeben. 

Gneſen den 12. Februar 1822. 
= Meisner, 

Landgerichts⸗Sekretariats-Applikant. 


— k ę'— 7 


Steckbrief. 

Die Ehefrau des Kochs Cafimir Ras 
czalski, Namens Marianna Kaczalska, 
fol wegen, bei dem Schäfer Martin 
Laboracz in Studzieniec verübten Bienen⸗ 
Diebſtahl zur Criminal⸗Unterſuchung ge⸗ 
zogen werden. 


5) 12. krzesekek, i 
6) tray 162ka) poscieli, 


publicznie naywigc&y daigeemu ra go 
tou zaraz zaplatz sprzedane. f 


ne ei wigc che& kupienia ma- 
igeych, aby sie] w tzeczonym dniu 
na dziedziricu sg du tuteyszego zglo- 
sili, i licyta swe podali, : 
Gniezno d. 12. Lutego 1822. 
Meisner, 
Applikant Sckretaryatu Sadu 
Ziemianskiego. 


Obwiesczenie, 

W terminie dnia 14. Maren f. b., 
zrana o godzinie fotey, mai bye 
prZez podpisanego in loco abe 
wo, w Powiecie Wrzesiäskim 2 zie- 
cenia Kıölewskiego Sadu Ziemiariskie- 
80, nastgpuigce 2 powodu diugu za. 
tradowane przedmioty iako to: 

1) 400. sztuk owiec; 

2) ırzy kody, i 

3) dwa lusrra 
publiczuie naywiecey daigcemu zago: 
jade zaraz zaplatg sprzedane. 

: zywam wigc che& kupienia mä- 
iacych, aby sig w Zeczonym dniu 
tamze zgtosili, i licyta swe podali. 

Gmezuo d. 12. Lutego 1833. 


Meisner, 


Applikant Sekreta atu Sade 
Ziemianskiego, 


List gonczy. 


Maryanna Kaczalska, Zona Kazi: 
mierza Kaczalskiego kucharza, pocig- 
gnietz zostala do Tyminalney indaga- 
eyi za popriniong kradziez Pszczot u 


owczarza Marcina Laboracz w Studzie- 


1 — 240 — 


Die Angeſchuldigte ſoll ſich zwar in 
den Dörfern Groß⸗ und Klein⸗Laskowitz, 
Budziſzewo und Lubowiee herumgetrieben 

haben, ihr wirklicher Aufenthalts⸗Ort 
konnte aber der forgfältigften Nachfor⸗ 
ſchung ungeachtet, nicht ausgemittelt 
werden. Wir erſuchen daher alle reſp. 
Civil⸗ und Militair⸗Behörden hiermit 
ganz ergebenſt, auf die oben erwaͤhnte 
Angeſchuldigte, deren Signalement un⸗ 


zu haben, und fie im Betretungs- Falle 

zu arretiren, und an uns unter ſicherem 

Geleite abliefern zu laſſen. Een: 
Poſen den 25. Januar 1822. 


Kdnigl. Preuß. Inquiſitoriat. 


„ino 
Größe, 6 Zoll; N N 
Alter, 40 Jahr; 
Geſicht, rund und hagerz 
Geſichtsfarbe, blaß; 
Haare, grau; 
Stirn, kurz; 
Augenbraunen, blond; 
Augen, grau und klein; 
Naſe, breit und flach; 
Mund, gewohnlich; 
Kinn, länglich) 


Zähne, groß und incomplet. 2 


niu. Obwiniona tula& sie miafz do- 
tad po wsiach: W Laskowicach ina- 
lych i wielk ich, Budaiszewie i Lubdo- 
wicach, jednakowoz istotny iey pobyt 
pomimo nayusilnieyszego starania, 
dotad wysledzonym byd2 nie mogt. 
Upraszamy zatym ws2ysikie resp. cy- 
wilne i woyskowe Wiadze, aby na 
wspomniona, obwiniona, kioreyınyso- 
pis nizey sig zalacza, ‚baczue oko Mia. 
ly, a wrazie seliwylania, o nadeslanie 


Ä teyze pod pewng strazg do (üteyszego 
ten beigefügt wird, ein wachfanres Auge Einkwizytoryarı. . 


2 


Poznan dnia 25. Sıycznia 1824. 


Krol. Pruski Inkwizytoryar 


2 REF 


Warost, 6 cali; 

Wiek, 40 lat; 

Twarz, okragta huderlawa; 

Cera, blada 5 8 x 

Wilosy, brunatne; 

Czole, niskie; 

Brwi, blond; 

Oczy, szare male; 

Nos, szeröki plaski; x 

Usta; ee f : ? 

Broda, pociagta; er 

Zeby, 1 5 Wr nie wszystkie W do!. 
ney ezcrace-— 


